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1 BERICHTERSTATTUNG 

1.1 Allgemeines 

Die Vorliegende Jahresrechnung 2025 der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee wurde nach dem 
Rechnungslegungsmodell HRM2 des Kantons Bern erstellt. Zum Einsatz gelangte die Software Infoma WWSoft der Firma Axians Ruf AG.  
Verantwortlich für das Ressort Finanzen ist der Kirchgemeinderat. Zuständig für die Rechnungsführung und Rechnungsablage ist die 
Finanzverwalterin Madeleine Garo, im Amt seit 01.01.2010 
 

1.2 Ergebnisse 

Gemäss HRM2 muss das Ergebnis des Gesamthaushalts von der Kirchgemeindeversammlung genehmigt werden. 
 

1.2.1 Erfolgsrechnung 

Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 21`217.04 ab. Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von CHF 
13`380.00. Vom Verwaltungsvermögen mussten planmässige Abschreibungen von CHF 5`325.45 vorgenommen werden. Aufgrund des positiven 
Rechnungsergebnisses mussten systembedingte zusätzliche Abschreibungen von CHF 24`908.55 vorgenommen werden (Art. 84 GV). 
 
Gemäss Kontierung HRM2 sind die systembedingten zusätzlichen Abschreibungen von CHF 24`908.55 im Konto 29400.00 ersichtlich. 
 
Die Neubewertungsreserven (Konto 29600.00 CHF 75`848.76) werden bis ins Jahr 2028 zugunsten des Eigenkapitals mit CHF 25`282.92 linear 
abgeschrieben. 

1.2.2 Investitionsrechnung 

Im Rechnungsjahr wurde die Aussenbeleuchtung der Kirche Ligerz fertig gestellt. 
Total Investitionsausgaben CHF 30`234.00. 
 

1.2.3 Bilanz 

Aktiven 
Finanzvermögen 
Das Finanzvermögen besteht hauptsächlich aus den Liegenschaften im FV, sowie dem Barvermögen und den Steuerausständen. Gegenüber dem 
Vorjahr hat das Finanzvermögen um rund CHF 27`000.00 abgenommen. 
Die zwei Wohnungen im ehemaligen Pfarrhaus in Twann sind Teil des Finanzvermögens. 
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Verwaltungsvermögen 
Das Verwaltungsvermögen beträgt per Ende 2025 CHF 85`391.20 
 

Passiven 
Fremdkapital 
Das Fremdkapital hat rund CHF 23`000.00 abgenommen. Das Fremdkapital beträgt CHF 307`313.95. Das Festdarlehen bei der Raiffeisenbank 
Bielersee beträgt per 31.12.2025 CHF 213`500.00. Das Restdarlehen wird im Jahr 2032 zur Rückzahlung beziehungsweise zur Erneuerung fällig. 
 
 
Eigenkapital 
Das Eigenkapital (Sachgruppe 29) beträgt CHF 808`314.66. 
Der Bilanzüberschuss (Sachgruppe 299) beläuft sich auf CHF 627`574.93. 
 
 
Nachkredite 
 
Total: CHF      32`693.00 
  
davon: 
 
gebunden CHF      32`693.00  
KGR-Kompetenz CHF               0.00  
zu beschliessen CHF               0.00  
 
 
Spezialfinanzierungen (gebührenfinanzierte Aufgabenbereiche) 
(Art. 30 Bst. b FHDV) 
 
Keine 
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2 ECKDATEN 

2.1 Übersicht 

 

Eckdaten SG  Rechnung 2025   Budget 2025  Rechnung 2024  

Jahresergebnis ER Gesamthaushalt 90 21`217.04  - 13`380.00  0.00  

Steuerertrag natürliche Personen 400 253`879.60             300`000.00  305`708.95  

Steuerertrag juristische Personen 401 12`642.65               10’000.00  15`947.75  

Nettoinvestitionen 
 

30`234.00                                                                 62`784.70                                      

  
 Rechnung 2025  

 
 Rechnung 2024  

Bestand Finanzvermögen 10                1`030`237.41  
 

               1`057`426.05  

Bestand Verwaltungsvermögen Gesamthaushalt 14 85`391.20                           
 

60`482.65                           

Fremdkapital 20                   307`313.95 
 

                  330`436.71  

Eigenkapital 29 808`314.66 
 

787`471.99  

Reserven 296 111`926.16 
 

                   137 `209.08 

Bilanzüberschuss 299                  627`574.93  
 

                 606`357.89  
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2.2 Selbstfinanzierung / Finanzierungsergebnis 
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2.3 Gestufter Erfolgsausweise 
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2 BILANZ 
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4 FUNKTIONEN 

4.1 Erfolgsrechnung 

3 Kultur, Sport und Freizeit, Kirche 
 
          
 
 
 
 
 
Saldo   
 
 
Kommentar: 
 
3510 Kultus Die Ausgaben liegen rund CHF 6`000.00 tiefer als budgetiert. 
 
3520 Bildung Die Ausgaben liegen rund CHF 10`000.00 tiefer als budgetiert. 
 
3530 Soziales Die Ausgaben liegen rund CHF 2`700.00 tiefer als budgetiert. 
 
3540 Kultur Die Ausgaben liegen rund CHF 4`000.00 tiefer als budgetiert. 
 
3570 Infrastruktur Die Ausgaben liegen rund CHF 5`600.00 tiefer als budgetiert. 
 
3580 Organisation Die Ausgaben liegen rund CHF 28`200.00 tiefer als budgetiert. 
 
3590 Finanzen und Steuern Der Fiskalertrag liegt rund CHF 55`000.00 tiefer als im Vorjahr. 
 
3599 Abschluss Der Ertragsüberschuss beträgt CHF 21`217.04.  
  
  

Rechnung 2025 Budget 2025 Rechnung 2024 

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand  Ertrag 

350`685.73 371`902.77 430`130.00 416`750.00 419`799.97 419`799.97 

21`217.04     13`380 0.00   
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4.2 Investitionsrechnung 

 
 
Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee                                                                   Investitionsrechnung 
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5 SACHGRUPPEN 

5.1 Erfolgsrechnung 

 
Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee Erfolgsrechnung 
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5.2 Investitionsrechnung 

 
 
Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee                                                    Investitionsrechnung 
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6 GELDFLUSSRECHNUNG 
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7 FINANZKENNZAHLEN 

7.1 Allgemeiner Haushalt 
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8 ANTRAG DER EXEKUTIVE 

GENEHMIGUNG: 
 
Gemäss Art. 71 GV (170.111) verabschiedet der Kirchgemeinderat die Jahresrechnung 2025 der reformierten Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee. 
 
ERFOLGSRECHNUNG Aufwand Gesamthaushalt  CHF 350`685.73 
 Ertrag Gesamthaushalt  CHF 371`902.77 
 Ertragsüberschuss   CHF 21`217.04  
 
 
INVESTITIONSRECHNUNG  Ausgaben  CHF 95`325.00  
 Einnahmen  CHF 65`091.00 
 Nettoinvestitionen  CHF 30`234.00 
 
 
KENNTNISNAHME DER NACHKREDITE           Total:             CHF               32`693.00 
      davon: 
      gebunden            CHF              32`693.00  
      KGR-Kompetenz           CHF                       0.00  
      zu beschliessen           CHF                      0.00             
        
  

ANTRAG: 
 
Der Kirchgemeindeversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2025 zu genehmigen. 
 
 
 KIRCHGEMEINDERAT PILGERWG BIELERSEE 
 
 Das Co Präsidium:  Die Finanzverwalterin:                                                              

                                                                            
Ligerz, 29. April 2026 Eveline Michel Marianne Käser Madeleine Garo 
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9 BESTÄTIGUNGSBERICHT 

 
  



 
   

Seite 20 
 

10 GENEHMIGUNG DER JAHRESRECHNUNG 

 
 
 
Die Kirchgemeindeversammlung Pilgerweg Bielersee hat die Jahresrechnung 2025 am 21. Juni 2026 gemäss dem vorstehenden Antrag des 

Kirchgemeinderates vom 29. April 2026 genehmigt. 

 

 

 

 

 

 

Ligerz, 21. Juni 2026 

 

 

Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee 
 
Das Co Präsidium:                       
                   
 
 
 
Eveline Michel Marianne Käser 
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11 ANHANG 

11.1 Regelwerk 

11.1.1 Angewendetes Regelwerk 

Der Rechnungsabschluss der Kirchgemeinde Pilgerweg Bielersee ist in Übereinstimmung mit den geltenden kantonalen gesetzlichen Grundlagen 
erstellt worden.  
 
Gemeindegesetz (GG, BSG 170.11) 
Gemeindeverordnung (GV, BSG 170.111) 
Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, BSG 170.511) 

Diese orientieren sich gemäss Art. 70 Absatz 1 GG am Harmonisierten Rechnungslegungsmodell für die Kantone und Gemeinden, HRM2, laut 
Handbuch der Konferenz der Kantonalen Finanzdirektoren. Die kantonalen Bestimmungen weichen in einzelnen Bereichen von den 
Empfehlungen des HRM2 ab. Das Amt für Gemeinden und Raumordnung stellt eine Auflistung dieser Ausnahmen zur Verfügung unter 
www.be.ch/gemeinden > Rubrik Gemeindefinanzen > HRM2 > Praxishilfen 
 
11.1.2 Bewertung Finanzvermögen* 

Vermögenswerte im Finanzvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen Nutzen erbringen und ihr Wert verlässlich ermittelt werden kann. 
Sie werden bei erstmaliger Bilanzierung zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten bilanziert. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum 
Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs bilanziert. Folgebewertungen erfolgen zum Verkehrswert am Bilanzstichtag, wobei eine systematische 
Neubewertung bei Liegenschaften mit Ausnahme von Baurechten alle fünf Jahre oder bei Änderung des amtlichen Werts, bei allen anderen 
Vermögenswerten jährlich erfolgt. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. 
 
Das Finanzvermögen wurde gemäss Anhang 1 der GV neu bewertet. Die Neubewertungsreserve beträgt per 31.12.2025 CHF 75`848.76 
 

Bilanzkonto Alter Buchwert       
CHF                

31.12.2024 

Aufwertung       
CHF 

Neuer Buchwert     
CHF           

31.12.2025 

Bewertungsmethode 
(Anhang 1 GV) 

Letztmalige 
Bewertung 

10800 Grundstücke FV       Fläche x Preis / m2  
10800.00 Seemätteli 4`000.00 0 4’000.00 Kaufpreis 31.12.2019 

10800.01 Einstellhalle 10`842.00  0 10`842.00 Amtlicher Wert 31.12.2021 

           
10840 Gebäude FV  (ehemaliges Pfarrhaus)       Amtlicher Wert x 1.3  
10840.00 Wohnung 1.+2. OG 457`795.00 0 457`795.00 Amtlicher Wert 31.12.2021 

10840.01 Wohnung DG 238`511.00 0 238`511.00 Amtlicher Wert 31.12.2021 

http://www.be.ch/gemeinden
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11.1.3 Bewertung Verwaltungsvermögen 

Vermögenswerte im Verwaltungsvermögen werden bilanziert, wenn sie einen künftigen mehrjährigen öffentlichen Nutzen hervorbringen und ihr 
Wert verlässlich ermittelt werden kann. Sie werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten nach der Nettomethode bilanziert und nach der 
definierten Nutzungsdauer linear abgeschrieben. Entstehen der Gemeinde keine Kosten, wird zum Verkehrswert zum Zeitpunkt des Zugangs 
bilanziert. Die Bilanzwerte sind bei eingetretenen dauerhaften Wertminderungen oder Verlusten sofort zu berichtigen. Die geltenden 
Anlagekategorien und Nutzungsdauern sind in Anhang 2 GV umschrieben. 
 
 
11.1.4 Aktivierungsgrenzen 

Allgemeiner Haushalt CHF 25`000.00 

11.1.5 Bestehendes Verwaltungsvermögen 

Das Verwaltungsvermögen beträgt per Ende 2025 CHF 85`391.20 
 

11.2 Grundlagen der Jahresrechnung 

 
Als Grundlage für die Jahresrechnung 2025 dienten das Budget 2025 und die Vorjahresrechnung 2024.  
 
 
Genehmigung: 
 

 Budget 2025 Jahresrechnung 2024 

Kirchgemeinderat 30. Oktober 2024 30. April 2025 

Bestätigungsbericht Rechnungsprüfungsorgan  16. Mai 2025 

Kirchgemeindeversammlung 08.Dezember 2024 22. Juni 2025 
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11.3 Eigenkapitalnachweis 
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11.4 Rückstellungsspiegel 
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11.5 Beteiligungsspiegel 

 

 
 
 
  

Beteiligungen (im Sinne der öffentlichen Aufgabenerfüllung)

Name, Sitz Tätigkeitsgebiet Nominalka- Eigentums- Stimmanteil Wesentliche Buchwert Anschaffungs- Wesentliche Rechnungslegungs- Zahlungsströme Spezifische

Rechtsform pital (100%) anteil - E: Exekutive Beteiligte per 31.12. wert Beteiligungen norm; Aussage zur Berichtsjahr Risiken

- L: Legislative der Organisation Jahresrechnung

Gemeindeeigene Unternehmen (Anstalten) gem. Art. 64 Abs. 1 Bst. b GG

Öffentlich-rechtliche Organisationen der interkommunalen Zusammenarbeit (Gemeindeverbände, Anstalten etc.)*

Juristische Personen des Privatrechts*

Wohnbaugenossenschaft 

Zuhause am Bielersee         

Chlyne Twann 20                       

2513 Twann

Seniorenwohnungen 

Ligerz

5’000 5’000 5’000 keine keine

Mitgliedschaften in einfachen Gesellschaften, Kollektiv- und Kommanditgesellschaften*

Vertragliche Beziehungen zur Erfüllung von Gemeindeaufgaben*
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11.6 Gewährleistungsspiegel 

 

 
 
 
  

 
Name, Sitz, Rechtsform 

Eigentümer 

wesentliche Miteigentümer 

Angaben zu den gesicherten 

Leistungen Art, Betrag, Verfall, 

Zinsangaben usw.) 

Zahlungsstrome im 

Berichtsjahr 

 
Spezifische zusätzliche Angaben 

Privatrechtliche Unternehmen (nach OR/ZGB) 

     

Öffentlich-rechtliche Unternehmen (nach 
Gemeindegesetz) 

     

Öffentlich-rechtliche Vertrage 

     

Weitere Verpflichtungen (Altlasten, Leasing usw.) 

Kopiergerät, René Faigle AG, Zürich Leasingvertrag Leasing-Raten vierteljährlich   
CHF 320.85 

CHF 1`283.40  
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11.7 Anlagespiegel 

Sachanlagen Finanzvermögen 
 

 

108 Finanzvermögen Sachanlagen 

1080 1084 1086 1087 1089 

         

Grundstücke 
unbebaut 

Gebäude 
Finanzvermögen 

Mobilien des 
Finanz- 
vermögens 

Anlagen im Bau 
Finanzvermögen 

Übrige 
Sachanlagen FV 

  Anlagewert 01.01.2025  14`842.00 696`306.00       

  Zuwachs/ 
2025          

Anschaffungskosten Zugange 

  Abgange 2025           

  Umgliederungen 2025           

  Anlagewert 31.12.2025  14`842.00 696`306.00 0.00 0.00 0.00 

  Stand per 01.01.2025  14`842.00 696`306.00       

kumulierte Wertminderungen 2025           

Wertberichtigungen Aufwertungen 2025         

  Umgliederungen 2025           

  Stand per 31.12.2025 14`842.00 696`306.00 0.00 0.00 0.00 

  Buchwert 
31.12.2025 14’842.00 696`306.00 0.00 0.00 0.00 

  netto 

Buchwerte 
davon Anlagen in 

Leasing 
31.12.2025           

  Versicherungswerte 31.12.2025   2’647`400.00       
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Sachanlagen Verwaltungsvermögen 
 

 

140 Sachanlagen Verwaltungsvermögen 

1404 1409 1406 1407 

       

Hochbauten inkl. 
Boden 

Übrige 
Sachanlagen 

  
Mobilien 

Anlagen im Bau   

  
  Anschaffungskosten 
  
  

Anlagewert 01.01.2025 0.00 8`789.40 51`693.25   

Zuwachs/Zugänge 2025   30`234.00    

Abgänge 2025        

Umgliederungen 2025         

Anlagewert 31.12.2025 0.00 39`023.30 51`693.25 0.00 

  
kumulierte 
ordentliche 

Abschreibungen 
  

Stand per 01.01.2025 0.00 39`023.40 51`693.25   

Planmässige 
Abschreibungen 

2025   4`000.00 1`325.45   

Ausserplanmässige 
Abschreibungen 

2025 0.00 0.00     

Wertkorrekturen 2025         

Stand per 31.12.2025 0.00 35`023.40 50`367.80 0.00 

  
  

Buchwerte 
  

Buchwert 
31.12.2025 0.00 35`023.40 50`367.80 0.00 

netto 

davon Anlagen in 
Leasing 

31.12.2025         

Versicherungswerte 31.12.2025 14`450`600.00 30`000.00 2`715`000.00   
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11.8 Kreditkontrolle 

11.8.1 Verpflichtungskredite für Investitionen 
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11.8.2 Nachkredite 

 

 
 
 
Budgetkredite durch Exekutive zu genehmigen. 
 
Aufgelistet werden nur Überschreitungen von über CHF 1`000.00 Franken. 
 

          Nachkredite     

    in CHF     

Konto-Nr. Bezeichnung Rechnung Budget 
Ueber-

schreitung 
Gebundene 
Ausgaben 

Vom KGR 
zu 

genehmigen 
Datum Begründung 

3510.3010.11 Löne Sigristen / Kultus 13’560.00 12’000.00 1’560.00 1’560.00   29.04.2026 Krankheitsbedingte Stellvertretungen 

3540.3198.40 Aufwand Konzertkommission 13’339.00 10’000.00 3’339.00 3’339.00   29.04.2026 Kostenbeteiligung CHF 12`028.40 

3570.3010.70 Löne Sigristen / Liegenschaften 13’560.00 12’000.00 1’560.00 1’560.00     Krankheitsbedingte Stellvertretungen 

3570.3300.40 Planmässige Abschreibungen 
Verwaltungsvermögen 

5’325.45 4’000.00 1’325.45 1’325.45   29.04.2026 zu tief budgetiert 

3570.3894.90 Systembedingte Zusätzliche 
Abschreibungen (Art.84 GV) 

24’908.55 0.00 24’908.55 24’908.55   29.04.2026 gem. Budget waren keine zusätzlichen 
Abschreibungen zu machen 

                  

                  

                  

        32’693.00 32’693.00       
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12 DETAILS ZUR RECHNUNG 

12.1 Bilanz 



 
   

Seite 32 
 

  



 
   

Seite 33 
 

 



 
   

Seite 34 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
   

Seite 35 
 

12.2 Erfolgsrechnung nach Funktionen 
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12.3 Erfolgsrechnung nach Sachgruppen 
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012.4 Investitionsrechnung nach Funktionen 
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12.5 Investitionsrechnung nach Sachgruppen 

 

 
 
 
 
 
 
 


